
Der Geographie-Wettbewerb

Am Montag, den 12. Februar 
2018, schrieben wir, die Klasse 
6L, mit Frau Wey im Fach Geo-
graphie den Dierecke Geogra-
phie Wettbewerb. Es war sehr 
schade das manche Kinder krank 
sind. Eigentlich war es aber sehr 
einfach, doch wir hatten nur 15 
Minuten Zeit. Fast alle hatten 
die ersten Aufgaben durch, doch 
dann kam Aufgabe Nummer 4. In 
dieser Aufgabe mussten wir die 
größte Stadt (Einw.) oder die 
größte Stadt (km²) in Branden-
burg finden. Außerdem sollten 
wir den höchsten Berg, den 
größten See und den längsten 
Fluss Brandenburgs aufschrei-
ben. Die restlichen Aufgaben 
hatten etwas mit Hauptstädten 
zu tun, mit denen wir uns dann 
nämlich beschäftigen. Danach 
haben wir abgegeben und Frau 
Wey hat in der folgenden Woche 
unsere Tests kontrolliert. Dann 
war es soweit! Frau Wey präsen-
tierte uns unsere Klassensieger: 
Esther und Linus aus meiner 
Klasse haben mit jeweils 14 und 
17 Punkten den ersten Platz in 
unserer Klassenrunde errungen. 
Die beiden dürfen jetzt in der 

Schulrunde starten. Nach dem 
die anderen sich entweder ge-
freut oder geärgert hatten, füll-
ten wir einen Anhang mit unse-
rem Namen und unserer Adresse 

aus, den wir dann abschicken, 
um eventuell ein „Geolino“-Jah-
resabo oder eine „Geolino Ex-
tra“-Ausgabe gewinnen können. 
Auch wenn wir nicht gewonnen 
haben, hat uns der diesjährige 
Dierecke Geographie-Wettbe-
werb sehr viel Spaß gemacht und 
wir lernten sehr viel über 
Deutschland und die Welt, auch 
wenn viele manches vielleicht 
noch nicht wussten, werden wir 
unsere*n Geographielehrer*in 
nächstes Jahr anflehen, wieder 
bei diesem Wettbewerb teil-
nehmen zu dürfen. 
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